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ALLGEMEINE 
EINKAUFSBEDINGUNGEN
1.	 DEFINITIONEN

Zum Zwecke dieser Vereinbarung haben die Worte, Begriffe 
und Ausdrücke, wo mit großem Anfangsbuchstaben 
geschrieben, die hierunter aufgeführte Bedeutung, es sei 
den, der Kontext erfordert Anderweitiges.

1.1.	 „Kundenspezifische Werkzeuge“: spezifische Ausrüstung, 
welche zur Herstellung der Produkte erforderlich ist 
und vom Anbieter, auf Basis der technischen Daten und 
Spezifikationen entwickelt wurde;

1.2.	 „Rechte an geistigem Eigentum“: Prioritätsrechte, 
Erf indungen, Ausführungen, Urheberrechte, 
Markenrechte, Markennamen, Geschäftsgeheimnisse, 
Know-How, Teilenummern und - referenzen, 
kundenspezifische Werkzeuge, Technische Daten, der 
Goodwill (Firmenwert) und jegliche sonstigen geistigen 
Eigentums- oder Vermögensrechte, anerkannt in einem 
Land oder einer Gerichtsbarkeit der Welt, welche jetzt oder 
zukünftig existieren und, ob eingereicht, vollendet oder 
registriert;

1.3.	 „Technische Daten“: jegliche Angaben hinsichtlich der 
Entwicklung und Ausführung der Produkte, die durch 
TVH dem Anbieter zur Verfügung gestellt werden oder 
umgekehrt. Solche Informationen beinhalten unter 
anderem, Muster, Formen, Werkzeuge, technische 
Zeichnungen, Designs (CAD oder anderweitig), technische 
Angaben, Abmessungen, Know-How und Formeln/
Rezepturen;

1.4.	 „TVH“: TVH Parts NV, ein nach belgischem Recht errichtetes 
und bestehendes Unternehmen, mit eingetragenem Sitz 
unter Brabantstraat 15, 8790 Waregem, Belgien, und 
Unternehmensnummer 0425.399.042, das in eigenem 
Namen und im Namen seiner verbundenen Unternehmen 
agiert, wie im Belgien Company Code (belgisches 
Unternehmensgesetz) festgelegt.

2.	 ANWENDBARKEIT/GELTUNGSBEREICH
2.1.	 Die Rechtsbeziehung zwischen TVH und dem Verkäufer 

unterliegen	 ausschließlich	 diesen	 Allgemeinen 
Einkaufsbedingungen und dem Auftrag in Verbindung mit 
jedem einzelnen Kaufvorgang.

2.2.	 Bei Widersprüchen zwischen diesen Allgemeinen 
Einkaufsbedingungen und der Bestellung hat der Auftrag 
Vorrang.

2.3.	 Der Anbieter stimmt ausdrücklich zu, dass seine 
allgemeinen oder besonderen Geschäftsbedingungen 
(oder ähnliche Rechtsinstrumente) nicht für den 
Gegenstand dieser Vereinbarung gelten, einschließlich 
und ohne Einschränkung, die in einer Auftragsbestätigung 
oder Rechnung aufgeführten.

3.	 GEGENSTAND
3.1.	 Der Anbieter verkauft, produziert (gegebenenfalls), 

verpackt, lagert und liefert die Produkte gemäß der 
Vereinbarung, wenn diese durch TVH bestellt wurden.

4.	 AUFTRÄGE
4.1.	 Wenn TVH Produkte vom Anbieter ordert, werden 

die folgenden Bedingungen bei jedem separaten 
Bestellauftrag (nachstehend der „Auftrag“) festgelegt: 
die Produkte, der Kaufpreis (welcher - abhängig 
vom geltenden Incoterm und den Vereinbarungen 
zwischen den Parteien - alle Kosten und Aufwendungen 
in Bezug auf den Kauf der Produkte enthält, wie 
z.B., jedoch nicht beschränkt auf, Transportkosten, 
Be- und Entladungskosten, Verpackungskosten, 
Versicherung und Steuern), die Zahlungsfrist und die 

Währung, Auftragsbestätigungsfrist, die Lieferfrist, der 
geltende Incoterm (ICC Incoterms ® 2010-Ausgabe); 
und gegebenenfalls: die Produktspezifikationen, die 
Teilenummer(n), das Rabattsystem.

4.2.	 Jedes verbundene Unternehmen von TVH hat das 
Recht, einen Auftrag im Rahmen dieser Vereinbarung 
auszustellen.

4.3.	 Der im Auftrag genannte Kaufpreis enthält keine 
Mehrwertsteuer, die gemäß geltendem Recht 
ordnungsgemäß anrechenbar ist. Die Mehrwertsteuer wird 
hinsichtlich der gekauften Produkte zum ordnungsgemäß 
anrechenbaren Satz in Rechnung gestellt, vorbehaltlich 
dessen, dass der Anbieter eine gültige Rechnung 
mit ausgewiesener Mehrwertsteuer oder sonstiger, 
möglicherweise nach geltendem Recht erforderlicher, 
Dokumentation zur Verfügung stellt.

4.4.	 Ein Auftrag wird als an dem Datum angenommen 
erachtet, an welchem der Anbieter TVH eine schriftliche 
Auftragsannahme des Auftrags vorlegt (per E-Mail 
oder über die My Quick Supply- Webseite). Falls der 
Anbieter innerhalb der im Auftrag aufgeführten 
Auftragsbestätigungsfrist keine schriftliche Mitteilung 
seiner Annahme oder Ablehnung des Auftrags vorlegt, 
wird der Auftrag unwiderruflich als angenommen 
betrachtet. Im Falle einer Preiserhöhung entgegen einer 
früheren Bestellung von TVH, muss der neue Kaufpreis 
ausdrücklich durch TVH akzeptiert werden. Ansonsten gilt 
der Auftrag als zum Einheitspreis vor der Preiserhöhung 
angenommen.

4.5.	 Die Parteien vereinbaren ausdrücklich, dass TVH einen 
Auftrag, der an den Anbieter ausgestellt wurde, teilweise 
oder im Ganzen, ändern oder stornieren kann, indem TVH 
den Anbieter vor der Lieferung des betroffenen Auftrags 
durch begründete, schriftliche Mitteilung benachrichtigt 
und ohne dass dem Anbieter Rechte gewährt werden, 
wie z.B. Rechte zur Forderung von Kompensation oder 
Entschädigung infolge einer solchen Änderung oder 
Stornierung.

4.6.	 Wenn der Anbieter erwartet, die Lieferung eines 
bestimmten Produkts oder von Ersatzteilen für ein Produkt 
zu stoppen, muss er TVH darüber mindestens 6 Monate im 
Voraus informieren und TVH die Gelegenheit geben, dieses 
Produkt und Ersatzteile für ein solches entsprechendes 
Produkts zu kaufen.

4.7.	 Sollte TVH entscheiden, aufzuhören, Produkte vom 
Anbieter zu bestellen, so muss der Anbieter unverzüglich 
alle technischen Daten und kundenspezifischen Werkzeuge 
zurückgeben, jegliche verbleibenden Kopien davon 
zerstören und schriftlich bestätigen, dass er dies getan hat.

5.	 HERSTELLUNG (- Klausel nur anwendbar, falls 
der Anbieter Produkte für TVH herstellt -)

5.1.	 Der Anbieter stellt die Produkte für TVH gemäß der 
Spezifikationen und -gegebenenfalls- der neuesten 
technischen Daten und kundenspezifischen Werkzeuge 
her.

5.2.	 Der Anbieter gewährleistet und verpflichtet sich hiermit 
dazu, dass er:
•	das Produkt ausschließlich für TVH herstellt und dass er 

solche und jegliche davon abgeleitete, abweichende oder 
angeregte Produkte ausschließlich an TVH liefert;

•	ohne vorherige schriftliche Zustimmung von TVH, 
einschließlich der Frist nach Beendigung der 
Vereinbarung, die Produkte oder davon abgeleitete, 
abweichende oder angeregte Produkte nicht zum 
Verkauf anbietet, verkauft, vermietet oder anderweitig 
kommerzialisiert oder veräußert;
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•	keine seiner eigenen Logos oder Markenzeichen an den 
Produkten verwendet.

5.3.	 TVH verpflichtet sich, dem Anbieter die notwendigen 
technischen Daten zur Verfügung zu stellen, um diesen in 
die Lage zu versetzen, seine Verpflichtungen gemäß diesen 
Vereinbarungen ordnungsgemäß zu erfüllen. Der Anbieter 
unterstützt TVH mit seinem Know-How bei der Festlegung 
der technischen Daten für das/die Produkt(e). Der Anbieter 
hält TVH schadlos gegen alle Forderungen, die sich aus 
dem durch den Anbieter zur Verfügung gestellten Wissen 
(oder dem Fehlen desselben) ergeben. Sollte der Auftrag 
oder die technischen Daten nicht vollständig oder klar 
sein, muss der Anbieter unverzüglich schriftlich die 
notwendigen Erklärungen einfordern.

5.4.	 Bei Produkten, die kundenspezifische Werkzeuge 
erfordern, muss der Anbieter TVH informieren. Sofern nicht 
anderweitig zwischen den Parteien vereinbart, trägt TVH 
alle Entwicklungskosten für solche kundenspezifischen 
Werkzeuge. Zahlungsweise und Zahlungsfrist sollten 
gegenseitig zwischen den Parteien vereinbart werden.

5.5.	 Das kundenspezifischen Werkzeug und die technischen 
Daten sind und werden zu jedem Zeitpunkt das 
ausschließliche Eigentum von TVH sein. Der Anbieter 
muss unverzüglich alle Daten hinsichtlich des 
kundenspezifischen Werkzeugs teilen. Der Anbieter hält 
das kundenspezifische Werkzeug und die technischen 
Daten in gutem Zustand, zerstört dieses nie und verwendet 
es ausschließlich zur Herstellung von Produkten für TVH. 
Der Anbieter gibt es, auf Wunsch von TVH, umgehend 
zurück.

5.6.	 TVH ist berechtigt, die Qualität und den Fortschritt der 
Produktionsarbeit im Betrieb des Anbieters, jederzeit und 
ohne schriftliche Vorankündigung, zu überprüfen.

5.7.	 Vor Einreichung eines Auftrags darf TVA ein Muster 
verlangen. TVH benachrichtigt den Anbieter schriftlich 
über Änderungen, die am Muster auszuführen sind. Der 
Anbieter informiert TVA unverzüglich (und spätestens vor 
der Herstellung georderten Produkte), falls die geforderten 
Änderungen eine Preisänderung zur Folge haben. Sofern 
nicht anderweitig schriftlich zwischen den Parteien 
vereinbart, ist die förmliche, schriftliche Genehmigung 
durch TVA erforderlich, vor der Herstellung eines Produkts 
oder der Ausführung eines Auftrags.

6.	 LAGERUNG
6.1.	 Der Anbieter lagert den Warenbestand bei sich, auf eigene 

Kosten. Er hält die Produkte in gutem Zustand und lagert 
diese ordnungsgemäß und entsprechend bewährter 
Verfahren.

7.	 LIEFERUNG
7.1.	 Der Anbieter liefert die in jedem Auftrag angegebenen 

Produkte:
• gemäß des vereinbarten Incoterms und, falls nichts 

vereinbart wurde, DAP an den TVH-Betrieb in Waregem;
• innerhalb der Lieferfrist oder am Lieferdatum.

7.2.	 Die Parteien vereinbaren und erkennen an, dass 
fristgerechte, korrekte und vollständige Lieferung der 
Produkte eine wesentliche Verpflichtung gemäß dieser 
Vereinbarung darstellt.

7.3.	 Der Eigentumstitel an den Produkten geht an TVH am 
früheren der folgenden beiden Daten über: (i) Zahlung 
des Auftrags oder (ii) Komplettierung der Lieferung. Das 
Risiko an den gelieferten Produkten oder einem Teil davon 
geht ab Lieferannahme gemäß Artikel 8 (“Annahme und 
defekte Produkte”) an TVH über.

7.4.	 Unbeschadet eines Ereignisses der höheren Gewalt hat 
der Anbieter nicht das Recht, aus irgendeinem Grund die 

Lieferung eines gemäß dieser Vereinbarung georderten 
Produkts auszusetzen.

8.	 ANNAHME UND DEFEKTE/MANGELHAFTE 
PRODUKTE

8.1.	 Eine vollständige oder teilweise Zahlung der Rechnungen 
des Anbieters durch TVH (i) erfolgt unbeschadet der 
Forderungen oder Rechte, welche TVH gemäß dieser 
Vereinbarung oder anderweitig gegenüber dem Anbieter 
haben kann, und (ii) stellt keine Akzeptanz durch TVH dar, 
dass die Produkte oder ein Teil davon den Bedingungen 
dieser Vereinbarung entsprechen.

8.2.	 TVH benachrichtigt den Anbieter schriftlich über sichtbare 
Mängel an einem Produkt. TVH benachrichtigt den Anbieter 
schriftlich über verdeckte Mängel an einem Produkt 
innerhalb von drei Monaten nachdem der verdeckte 
Mangel TVH bekannt wird.

8.3.	 Bei (un-)sichtbaren Schäden an den Produkten oder falls 
an TVH gelieferte Produkte anderweitig die Bedingungen 
dieser Vereinbarung nicht erfüllen, kann TVA, ohne 
Einschränkung eines anderen Rechts oder Rechtsmittels, 
das TVH gemäß dieser Vereinbarung oder anderweitig 
haben könnte, im eigenen Ermessen:
•	vom Anbieter Reparatur oder Ersatz für die 

zurückgewiesenen Produkte, auf eigenes Risiko und 
eigene Kosten des Anbieters, verlangen und/oder

•	vom Anbieter die Rückzahlung des vollen Preises für die 
zurückgewiesenen Produkte verlangen, einschließlich 
aller für TVH angelaufenen Kosten hinsichtlich der 
zurückgewiesenen Produkte, wie z.B., jedoch nicht 
beschränkt auf Transport- und Lagerkosten; und/oder

•	Schadenersatz für jegliche sonstigen Kosten, 
Aufwendungen oder Verluste fordern, die sich aus der 
Lieferung von Produkten durch den Anbieter, die nicht 
den Bedingungen dieser Vereinbarung entsprechen, 
ergeben;

•	die Zahlung der Rechnung für die betroffenen Produkte 
aussetzen, bis eine akzeptable Lösung erzielt wurde.

9.	 GARANTIEN, SCHADENERSATZ UND 
VERSICHERUNG

9.1.	 Der Anbieter garantiert, dass:
•	er jedes Produkt auf professionelle Weise und nach 

Branchenstandards (gegebenenfalls) herstellt, verpackt 
und zur Verfügung stellt, unter Berücksichtigung des 
Auftrags, der technischen Daten, der Spezifikationen;

•	alle gemäß dieser Vereinbarung gelieferten Produkte:
- frei von Mängeln jeglicher Art sein werden;
- von einwandfreier Qualität sein werden;
- für ihre vorgesehene Verwendung passend sein 

werden;
- nicht gesundheits- oder sicherheitsgefährdend für 

eine Person sein werden;
- den Spezifikationen und zusätzlichen Anforderungen 

des Auftrags entsprechen werden;
- all die Qualitäten besitzen, welche der Anbieter TVH 

als Muster oder Modell dargeboten hat;
- allen maßgeblichen behördlichen und rechtlichen 

Auflagen entsprechen, die für Produkte dieser Art 
gelten;

- die geltenden EU-Vorschriften und harmonisierten 
Normen (und deren künftige Adaptionen) erfüllen, 
wie z.B. unter anderem die Maschinenrichtlinie 
(2006/42/EG), die EMV- Richtlinie (2004/108/EG), 
die Niederspannungsrichtlinie (2006/95/EG), die 
ATEX-Richtlinie (2014/34/EU), die RoHS 2- Richtlinie 
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(2011/65/EG), die WEEE-Richtlinie (2012/19/EU), die 
Batterien und Akkumulatoren-Richtlinie (2006/66/
EG), die REACH-Verordnung (1907/2006), die 
CLP-Verordnung (1272/2008),…; und

- nicht, direkt oder indirekt, die geistigen 
Eigentumsrechte einer Drittpartei verletzen;

•	er jedes Produkt, zusammen mit allen rechtlich 
erforderlichen Daten und Unterlagen, wie z.B. unter 
anderem Handbücher, Teilelisten, Kopien der technischen 
Dokumentation, Prüfberichte, alle zum Nachweis der 
Erfüllung der EG-Vorschriften und - Normen erforderlichen 
Angaben, die Ursprungsland- Dokumentation, 
Sicherheitsdatenblätter, Kennzeichnungen (CLP) zur 
Verfügung stellt. Er bewahrt diese Originaldokumente 
und - aufzeichnungen sowie die zur Ausstellung solcher 
Erklärungen oder Dokumente verwendeten Daten für 
sieben (7) Jahre auf. Handbücher (für Verwendung 
und Wartung) enthalten alle rechtlich erforderlichen 
Daten und müssen auf einem elektronischen Medium, 
in englischer Sprache, spätestens bei Anlieferung der 
Produkte zur Verfügung gestellt werden.

9.2.	 Eine CE-Kennzeichnung des Produkts muss von einer 
originalen EG-Konformitätserklärung in englischer Sprache 
begleitet sein.

9.3.	 Der Anbieter garantiert, dass er alle zur Herstellung - 
gegebenenfalls- und zur Bereitstellung der Produkte 
gemäß den Bedingungen dieser Vereinbarung 
benötigten Lizenzen, Genehmigungen, Ermächtigungen, 
Zustimmungen und Zulassungen einholt und 
aufrechterhält.

9.4.	 Der Anbieter garantiert für Serienproduktion volle 
Einhaltung und dies tut er durch Überlassung von entweder 
einer Kopie seiner EN ISO 9001:2015-Zertifizierung 
oder durch schriftliches Verfahren, zum Aufzeigen der 
Qualitätserfüllung.

9.5.	 Der Anbieter übernimmt gegenüber TVH und/oder deren 
Kunden, für einen Zeitraum von mindestens einem (1) 
Jahr ab Lieferung, eine Gewährleistung für die Produkte. 
Eine neue Garantiefrist gilt hinsichtlich jedes Produkts, das 
ausgetauscht oder repariert wird.

9.6.	 Der Anbieter entschädigt, verteidigt und hält TVH 
schadlos vor und gegen jegliche Haftpflichten, Kosten, 
Aufwendungen, Schäden, Verluste, Forderungen, 
Klagen und Klagegründe, die TVH auferlegt wurden 
oder entstanden sind, welche aus einer Verletzung, 
eine fahrlässige Durchführung, Nichtausführung oder 
Verzögerung bei der Erfüllung dieser Vereinbarung durch 
den Anbieter entstanden sind.

9.7.	 Nichteinhaltung der vereinbarten Zahlungsfrist stellt, nach 
schriftlicher Benachrichtigung durch den Anbieter, einen 
Verzug dar. Rechnungen, die nicht innerhalb fünfzehn (15) 
Tagen nach einer solchen schriftlichen Benachrichtigung 
bezahlt sind, unterliegen einer Verzugsgebühr, in Höhe 
des normalen gesetzlichen Zinssatzes.

9.8.	 Während der Dauer dieser Vereinbarung und für einen 
Zeitraum von zwei (2) Jahren danach, verpflichtet sich 
der Anbieter, eine angemessene Haftpflichtversicherung 
zu unterhalten, die seine Verpflichtungen im Rahmen 
dieser Vereinbarung abdeckt, und er bezahlt die Beiträge 
dafür. Eine Kopie der Haftpflichtversicherungs- Police des 
Anbieters wird TVH vorgelegt und der Anbieter stellt von 
Zeit zu Zeit, auf Anforderung von TVH, den Nachweis über 
gültige Versicherungsdeckung zur Verfügung.

10.	 VERTRAULICHKEIT
10.1.	Der Anbieter verpflichtet sich, die Existenz und den Inhalt 

dieser Vereinbarung sowie jegliche sonstigen Angaben, 
die als vertraulich gekennzeichnet oder von Hause aus 

vertraulich sind, streng vertraulich zu halten und er wird 
diese nicht einer Drittpartei gegenüber offenlegen. Der 
Anbieter verpflichtet sich, diese Vertraulichkeitspflicht 
seinen Mitarbeitern und Vertretern aufzuerlegen. Diese 
Vertraulichkeitspflicht bleibt nach Beendigung dieser 
Vereinbarung in Kraft.

10.2.	Die Bestimmungen dieses Artikels gelten in den Fällen 
nicht, bei denen gemäß gerichtlicher Anordnung eine 
Offenlegungspflicht besteht.

10.3.	Der Anbieter verwendet ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung von TVH keine TVH-Namen, Warenzeichen, 
Marken oder Teilenummern bei einer Werbung, im 
Marketing oder bei Bekanntgabe von Aufträgen.

11.	 RECHTE AN GEISTIGEM EIGENTUM
11.1.	Jede Partei behält sich die Rechte an ihrem geistigen 

Eigentum vor.
11.2.	Hiermit wird, weder direkt noch indirekt, im Rahmen 

von geistiger Eigentumsrechte keine Lizenz gewährt, 
gehalten, erworben, bezogen oder durch eine Partei 
lizenzierbar, weder jetzt noch zukünftig. Jedoch gewährt 
TVH zur Durchführung dieser Vereinbarung, wo für 
den Anbieter notwendig, eine nicht übertragbare, 
widerrufbare, lizenzfreie und nicht exklusive Lizenz auf 
die geistigen Eigentumsrechte von TVH gewährt und der 
Anbieter verpflichtet sich, die geistigen Eigentumsrechte 
(einschließlich insbesondere die kundenspezifischen 
Werkzeuge und technischen Angaben) ausschließlich für 
TVH zu verwenden und diese Produkte und jegliche davon 
abgeleiteten, abweichenden oder angeregten Produkte 
ausschließlich an TVH zu liefern.

12.	 GELTENDES RECHT
12.1.	Diese Vereinbarung sowie jede Streitigkeit oder Forderung, 

die sich aus oder in Verbindung damit oder mit deren 
Gegenstand oder Zusammensetzung (einschließlich 
außervertraglichen Streitigkeiten oder Forderungen) 
ergibt, wird durch belgisches Recht geregelt und in 
Übereinstimmung damit ausgelegt, ohne dass eine 
Rechtswahlklausel oder Kollisionsnorm, belgisch, 
ausländisch oder international, einschließlich der 
UN-Konvention für den internationalen Warenkauf (1980) 
(„CISG“), zum Tragen kommt, welche zur Folge hätte, dass 
Gesetze einer anderen als der belgischen Gerichtsbarkeit 
Geltung erlangen.

12.2.	Jede Streitigkeit, die sich aus oder in Verbindung mit dieser 
Vereinbarung ergibt, unterliegt der nicht ausschließlichen 
Gerichtsbarkeit der Gerichte am eingetragenen Sitz von 
TVH, unter der Voraussetzung, dass TVH im alleinigen 
Ermessen das Recht hat, eine Streitigkeit beim 
zuständigen Gericht am Sitz des Anbieters einzubringen 
und der Anbieter und TVH unterwerfen sich hiermit der 
Gerichtsbarkeit eines solchen Gerichts für diese Zwecke.

13.	 SONSTIGES
13.1.	Jede Ergänzung, Verzichtserklärung oder Änderung dieser 

Vereinbarung ist nur wirksam, wenn diese in Schriftform 
erfolgt und durch ordnungsgemäß ermächtigte Vertreter 
beider Parteien unterschrieben wurde.

13.2.	Falls eine Bestimmung dieser Vereinbarung, teilweise oder 
im Ganzen, nicht durchsetzbar ist, beeinträchtigt diese 
Nichtdurchsetzbarkeit nicht den Rest des Artikels oder 
Paragraphen dieser Vereinbarung und dieser Artikel oder 
Paragraph wird automatisch auf das rechtlich Annehmbare 
reduziert.

13.3.	Nichts, das in dieser Vereinbarung enthalten ist, stellt 
eine Zusicherung oder Zustimmung dar, dass die 
Parteien hierzu Mitglieder einer Partnerschaft, eines Joint 
Ventures, einer Gesellschaft, einer Vereinigung, Agentur 
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oder sonstigen juristischen Person, aus welchem Zweck 
auch immer, sind und die Parteien hierzu stimmen zu 
und erkennen an, dass sie selbstständige Unternehmer 
sind, deren Dienstleistungen in Verbindung stehen. Keine 
Partei hat die Befugnis, für die andere Partei Verträge 
abzuschließen oder diese in irgendeiner Weise zu binden. 
Nichts in dieser Vereinbarung ist so auszulegen, dass 
gesamtschuldnerische Haftung zwischen den Parteien 
angedeutet wird.

13.4.	Der Anbieter überträgt, transferiert, übernimmt oder 
handelt auf keine Weise mit dem Nutzen aus, teilweise 
oder im Ganzen, oder seinen Rechten oder Pflichten im 
Rahmen dieser Vereinbarung, ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung von TVH. Jede angebliche Abtretung ober 
Übernahme, welche nicht den Bedingungen dieses Artikels 
entspricht, wie zwischen den Parteien dieser Vereinbarung, 
ist null und nichtig. Vorbehaltlich einer genehmigten 
Abtretung oder Übernahme, ist ein Nachfolger oder 
Zessionar oder Übernehmer des Anbieters selbst in der 
Lage, diese Vereinbarung durchzuführen als wäre er eine 
Partei.

13.5.	TVH hat das Recht, den Nutzen aus, teilweise oder im 
Ganzen, oder seine Rechten oder Pflichten im Rahmen 
dieser Vereinbarung, an eines seiner verbundenen 
Unternehmen abzutreten, zu transferieren, zu überlassen 
oder auf sonstige Weise damit zu handeln.

13.6.	Der Anbieter wird die Leistung seiner Pflichten im Rahmen 
dieser Vereinbarung nicht ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung von TVH delegieren oder untervergeben, 
wobei eine solche Zustimmung nicht unangemessen 
vorenthalten oder verzögert werden darf. Der Anbieter 
ist verantwortlich für die Handlungen und Versäumnisse 
seiner Subunternehmen, als wären es seine eigenen. Der 
Anbieter muss dafür sorgen, dass ein Subunternehmer 

die Bedingungen dieser Vereinbarung einhält und zu 
diesem Zwecke sind somit alle Bezugnahmen auf den 
Anbieter so zu verstehen, als würden sich diese sich auf 
den betroffenen Subunternehmer beziehen.

13.7.	Jedes Versäumnis oder Verzögerung einer Partei bei der 
Ausübung eines Rechts im Rahmen dieser Vereinbarung, 
die Ausübung oder teilweise Ausübung eines Rechts im 
Rahmen dieser Vereinbarung oder eine Reaktion oder 
das Fehlen einer Reaktion einer Partei im Fall einer 
Verletzung einer oder mehrerer Bestimmungen dieser 
Vereinbarung dient nicht oder ist nicht als Verzicht auf die 
Rechte (ausdrücklich oder stillschweigend, im Ganzen oder 
teilweise) der Partei im Rahmen dieser Vereinbarung oder 
im Rahmen der besagten Bestimmung(en) auszulegen 
oder schließt die weitere Ausübung dieser Rechte aus. 
Jegliche Verzichtserklärung muss ausdrücklich und 
schriftlich erfolgen. Wurde ein Verzicht auf ein Recht, 
infolge eines spezifischen Versäumnisses durch eine Partei, 
ausdrücklich und schriftlich erklärt, so kann sich die andere 
Partei nicht auf diesen Verzicht berufen zugunsten eines 
neuen Versäumnisses, das dem Vorherigen ähnelt, oder 
zugunsten eines Versäumnisses anderer Art.

13.8.	Die Rechte und Rechtsmittel, die sich im Rahmen von 
oder in Verbindung mit dieser Vereinbarung ergeben, 
sind kumulativ und, außer wo ausdrücklich in dieser 
Vereinbarung vorgesehen, schließen keine von Rechts 
wegen verfügbaren Rechte oder Rechtsmittel aus.

13.9.	Nur TVH ist dazu berechtigt, einen unbestrittenen Betrag, 
den der Anbieter an TVH schuldet, mit Beträgen, die 
durch TVH gemäß dieser Vereinbarung zahlbar sind, 
aufzurechnen.
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KEEPS YOU GOING.


